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Bewährungsstrafe nach
Steinwürfen
Berlin. Nach den Ausschreitungen am 1. Mai in Berlin-Kreuzberg ist ein junger
Mann am Dienstag zu anderthalb Jahren Haft auf Bewährung verurteilt
worden. Das Amtsgericht Tiergarten sprach den 21jährigen des schweren
Landfriedensbruchs und der versuchten gefährlichen Körperverletzung für
schuldig. Er soll vier Kleinpflastersteine auf Polizeifahrzeuge und Beamte
geworfen haben, wobei ein Polizist am Bein getroffen wurde. Trotz der
Bewährungsstrafe bleibt der Verurteilte zunächst in Untersuchungshaft, weil
gegen ihn auch wegen eines Flaschenwurfs am 1. Mai 2008 Anklage erhoben
wurde. (ddp/jW)
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